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Kaiser,	Landgrafen	und	Reformation
Thüringen hat eine über 1000-jährige Historie. In Burgen wie der Wartburg, den
Drei Gleichen bei Gotha oder im Barbarossa-Schloss Altenburg erfährt man mehr
über einstige Kaiser, Landgrafen, Herzöge und Luther. Sie prägten nicht nur die
Thüringer Geschichte und Kultur, sondern auch die Landschaft. Vieles blieb bis
heute erhalten, ob als Burgberg oder Schlossplatz.

9 	Wartburg,	Eisenach	>
Von der Heiligen Elisabeth bis Luther

11 	Drei	Gleichen	>



Burgenensemble in traumhafter Landschaft

42 	Schloss	Altenburg	>
Kaiserschätze und »Bube, Dame, König, As«
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Aufgeklärter	Adel	und	geniale	Denker
Thüringen bietet frische Luft und Natur. Das beflügelte den Adel nicht nur zum
Bau prächtiger Schlösser und Güter wie in Weimar oder Gotha. Sein Freigeist
bewegte auch geniale Köpfe wie Goethe oder Schiller dazu, in der Region zu
leben. Thüringen wurde ihre Arbeitsstätte. Hier entwickelten sie ihre klugen
Ideen und schufen wichtige Werke für die Nachwelt.

2 	Anna	Amalia	Bibliothek,	Weimar	>
Unvergleichliche Bücherschätze im Oval

8 	Schloss	Friedenstein,	Gotha	>



Ein Muss für Liebhaber des Barock

21 	Schloss	Elisabethenburg,	Meiningen	>
Heute Theater- und Musikmuseum
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Kunstschätze	in	Hülle	und	Fülle
Thüringen hat viele wertvolle Kunstschätze. Wer sie bewundern möchte, sollte
sich die »Gloriosa« im Erfurter Dom anhören – die größte freischwingende Glocke
der Welt –, die Kunstsammlung in Jena oder das Residenzschloss Heidecksburg
besuchen, von dem man auch einen herrlichen Ausblick über Rudolstadt hat.

1 	Erfurter	Dom	>
Die Kuppel birgt die schönste Glocke

30 	Heidecksburg,	Rudolstadt	>
Gemälde, Porzellan und Mini-Rokoko

33 	Kunstsammlung	Jena	>


